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Editorial

Willkommen im Januarloch
Das Loch im Socken, Loch im Ma-
gen, Loch im Geldsack oder auch das
Januarloch? Einem Loch oder einer
Lücke im Leben zu begegnen, kann
uns aus der Routine bringen. Es wird
dem Verlorenen nachgetrauert. Wie
soll es nur ersetzt werden? Manche
dieser Lücken lassen sich leichter
füllen, reparieren, überbrücken,
während andere komplexer sind und
eine Herausforderung darstellen.

Das Januarloch teilt uns mit, dass die
hektischen Tage vorbei sind. Da ein
Besuch, dort ein Essen, viele Men-

schen und kaum zur Ruhe kommen.
Weniger ist mehr. Lasst uns ruhiger
ins neue Jahr starten. Runterfahren.
Verzichten. Durchatmen. Aufs We-
sentliche konzentrieren. Für mich ist
das Januarloch auch eine Erinnerung
daran, dass das Leben aus Höhen
und Tiefen besteht. Jeder Abschnitt,
selbst wenn er wie ein Loch er-
scheint, bietet die Chance zu persön-
lichem Wachstum. Betrachten wir
Lücken als Chancen, persönlich zu
wachsen und das neue Jahr mit Opti-
mismus und Entschlossenheit zu
starten. Das wünsche ich uns allen!

Wissen Sie bereits, welche Lücke Sie
dieses Jahr füllen?

In der Sozialen Arbeit der Kirche
möchten wir im Jahr 2024 ebenfalls
eine Lücke füllen. Vor mehr als drei
Jahren wurden die Türen des Caritas-
 Markts in Sursee geschlossen. Nun
erhalten wir die Möglichkeit, diese
Lücke zu füllen. Lesen Sie mehr über
das Projekt «Soliladen» – ich freue
mich auf Ihr Interesse!

Rahel Fässler, Sozialarbeiterin

(Foto: CC0, Severin Hoin, unsplash)
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Gottesdienste im Januar

Montag, 1. Januar – Neujahr – Pastoralraumgottesdienst in Sursee
10.30 Eucharistiefeier mit Bischofsvikar Hanspeter Wasmer – mit feier-

licher Einsetzung der neuen Pastoralraumleiterin Livia Wey in
der Pfarrkirche in Sursee

Opfer: Peru-Projekt Pirmin Ineichen
Fahrdienst ab Pfarrhaus Geuensee und zurück: Anmeldung 041 921 22 18

Freitag, 5. Januar – Herz-Jesu-Freitag
19.00 Eucharistiefeier mit Vierherr Thomas Müller

Sonntag, 7. Januar – Epiphanie-Gottesdienst – Neujahrsapéro
09.15 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Predigt: Andreas Baumeister
Opfer: Epiphaniekollekte

Samstag, 13. Januar – Kleinkinderfeier
16.30 Chliichenderfiir in der Pfarrkirche

Sonntag, 14. Januar – Taufgelübdeerneuerung – Kirchenkaffee
10.30 Wortgottesdienst mit Agapefeier
Gestaltung: Carina Wallimann und Andreas Baumeister
Opfer: Parallelschulen in Ägypten

Freitag, 19. Januar – Gottesdienst für Frauen und Männer
09.15 Feier gestaltet von der Liturgiegruppe des Frauenbundes

Samstag, 20. Januar
19.00 Vorabendgottesdienst, Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Predigt: Christoph Wiederkehr, Diakon
Opfer: Solidaritätsfonds für Mutter und Kind

Sonntag, 21. Januar
08.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier in Krumbach
09.15 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Predigt: Christoph Wiederkehr, Diakon
Opfer: Solidaritätsfonds für Mutter und Kind

Sonntag, 28. Januar – Agathafeier – Brotsegnung – Kirchenkaffee
10.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier
Predigt: Andreas Baumeister und Livia Wey
Opfer: Gassenküche Luzern

Dienstagsgottesdienste

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Eucharistiefeier in der
Pfarrkirche

Gedächtnisse

Samstag, 20. Januar
Jahrzeit für Emilie Furrer, Xaver und
Marlis Furrer-Burkard, Silvia Furrer;
Josef Ruckli-Frey, Robert Hodel-Frey;
Anna Staffelbach

Sonntag, 21. Januar
Jahrzeit für Josef Egli-Albisser

Taufsonntage

Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen wol-
len, setzen Sie sich bitte mit unserem
Pfarramt in Verbindung.

Pfarramt

Pfarreiblatt-Redaktion
Melden Sie bitte Jahrzeiten sowie
Beiträge für das Februar-Pfarreiblatt
bis am 10. Januar dem Pfarramt.
Pfarramt St. Nikolaus
Kirchenstrasse 1
6232 Geuensee
041 921 22 18
pfarramt@pfarrei-geuensee.ch

Öffnungszeiten Sekretariat
Mittwoch und Freitag von
08.45 bis 11 Uhr.
Übrige Zeiten telefonisch erreichbar
unter 041 921 22 18.
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Chronik

Getauft
Mateo Ivic, 10. Dezember, Gormund

Verstorben
Josef Frank
6. Juni 1943 bis 9. Dezember 2023

Pfarreinachrichten

Feierliche Einsetzung unserer
neuen Pastoralraumleiterin
und Übergabe der Pastoral-
raumkerze

Montag, 1. Januar, 10.30 Uhr,
Pfarrkirche Sursee, mit Fahrdienst
Zum Pastoralraumgottesdienst an
Neujahr sind alle Pfarreiangehörigen
in die Pfarrkirche nach Sursee herz-
lich eingeladen. In diesem Gottes-
dienst wird unsere neue Pastoral-
raumleiterin Livia Wey von
Bischofsvikar Hanspeter Wasmer in
ihr neues Amt eingesetzt. Unsere Pas-
toralraumkerze wandert von Ober-
kirch nach Sursee. Damit schliesst
sich der Kreis nach dem erstmaligen
Entzünden der Kerze im Eröffnungs-
gottesdienst unseres Pastoralraums
vor fünf Jahren. Der Pfarreirat bietet
einen Fahrdienst an. Wer mit dem
Auto zum Gottesdienst nach Sursee
chauffiert und danach wieder heim-
gebracht werden möchte, melde sich
auf unserem Pfarramt: 041 921 22 18.
Der Neujahrsgottesdienst in Geuensee

entfällt. Bitte beachten Sie das Inter-
view mit Livia Wey auf Seite 9.

Familienagenda 1/2024

Im Dezember haben wir allen Fami-
lien, deren Kinder den Religionsunter-
richt an der Primarschule Geu ensee
besuchen, elektronisch die Familien-
agenda 1/2024 versendet. Hier sind
die Chliichenderfiire sowie alle Schul-
und Familiengottesdienste von Januar
bis Juni 2024 aufgeführt. Ihr könnt
diese Übersicht auch auf unserer
Webseite pfarrei-geuensee.ch he-
runterladen. Oder ihr teilt uns mit,
dass ihr die Familienagenda auf
Papier zugeschickt bekommen möch-
tet: 041 921 22 18, pfarramt@pfarrei-
geuensee.ch.

Religionsunterricht

Nach den Weihnachtsferien wird
Monika Piani wieder mit einem re-
duzierten Pensum einsteigen, den
Religionsunterricht in der 4. Klasse
übernehmen und die Kinder auf die
Versöhnungstage am 20. und 27. Ap-
ril vorbereiten. Theresa Wegmüller
wird bis auf Weiteres den Religions-
unterricht in der 1. und 2. Klasse in
Vertretung für Monika Piani über-
nehmen. Carina Wallimann und
Heidi Jetzer werden wie gewohnt die
3. Klasse bzw. die 5. und 6. Klasse in
Religion unterrichten. Wir danken al-
len Kolleginnen für ihr Engagement
für die Kinder in Geuensee.

Neujahrsapéro

Sonntag, 7. Januar, 10.15 Uhr
im Begegnungszentrum St. Nikolaus

Auch dieses Jahr lädt der Kirchenrat
zusammen mit dem Gemeinderat
und dem Unternehmer-Netzwerk
Geuensee zum Neujahrsapéro in
unser Begegnungszentrum ein. Pfar -
reiangehörige und Einwohnerinnen
und Einwohner von Geuensee sind
herzlich eingeladen, auf ein gesundes
Jahr 2024 anzustossen.

Kirchenrat, Gemeinderat und
Unternehmer-Netzwerk Geuensee

Chliichenderfiir

Samstag, 13. Januar, 16.30 Uhr
in der Pfarrkirche
Bitte beachten Sie den Beitrag auf
Seite 8.

Taufgelübdeerneuerung

Sonntag, 14. Januar, 10.30 Uhr
Nach dem Brotnachmittag in der
Müli in Geuensee ist die Feier der
Taufgelübdeerneuerung der zweite
Meilenstein auf dem Weg zur Erst-
kommunion 2024, die unter dem
Motto «Jesus, du bisch de Sunne-
strahl» steht. Zu diesem Wortgottes-
dienst mit Agapefeier sind auch alle
Pfarreiangehörigen herzlich eingela-
den. Im Anschluss an die Feier offe-
riert das Kirchenkaffeeteam Kaffee,
Süssmost und Zopf.
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Tanznachmittage 2024 für Seniorinnen und Senioren

Hast du Freude an Musik und Tanz?

An jedem ersten Freitag im Monat
treffen sich alle tanzfreudigen Se-
niorinnen und Senioren zu ei-
nem beschwingten Nachmittag im
Begegnungszentrum St. Nikolaus.
Kommst auch du?

Die Stimmungskanone Pauliero
unterhält uns mit lüpfigem Alpen-
sound. Es sind auch Nichttänzerinnen
und Nichttänzer herzlich willkom-
men, die gerne schöne Livemusik
hören und sich mit anderen Perso-

nen unterhalten möchten. Mitma-
chen hält dich fit und dient der Ge-
mütlichkeit!

Das Vorbereitungsteam
Danielle und Sepp

Tanznachmittage 2024 im
Begegnungszentrum St. Nikolaus
Freitag, 5. Januar, 14 Uhr
Freitag, 2. Februar, 14 Uhr
Freitag, 1. März, 14 Uhr
Freitag, 5. April, 14 Uhr
Freitag, 3. Mai, 14 Uhr
Freitag, 7. Juni, 14 Uhr
Freitag, 6. September, 14 Uhr
Freitag, 4. Oktober, 14 Uhr
Freitag, 8. November, 14 Uhr

Gottesdienst für Frauen
und Männer

Freitag, 19. Januar, 9.15 Uhr
in der Pfarrkirche
Die Liturgiegruppe des Frauenbundes
lädt alle Interessierten zur gemein -
samen Feier mit anschliessendem
Kaffee trinken im Grillhaus 77 ein.

Feuerwehrgottesdienst

Sonntag, 28. Januar, 10.30 Uhr
Gerne laden wir Gross und Klein zu
unserem Feuerwehrgottesdienst ein,
den wir zusammen mit Kommandant

Philipp Egli und seinem Team zum
Thema «Luft zum Atmen» gestalten.
An diesem Gottesdienst stellt sich
unsere neue Pastoralraumleiterin
Livia Wey vor. Im Anschluss an die
Feier können Kinder und Erwachsene
Einsatzfahrzeuge der Feuerwehr Sur-
see, darunter ein spezielles Be -
atmungsfahrzeug, auf dem Kirchen-
platz bestaunen und entdecken. Das
Kirchenkaffeeteam serviert Kaffee
und Zopf.

Vereine

Sonnewirbel

Ab in die Halle

Samstag, 20. Januar, 9.00–11.30 Uhr
Alle Kinder sind eingeladen, mit
einer erwachsenen Begleitperson
einen Morgen mit Spiel und Spass in
der Turnhalle zu erleben. Wir treffen

uns am Samstag, 20. Januar, ab 9 Uhr
bei der grossen Turnhalle beim
Schulhaus. Der Anlass dauert bis
11.30 Uhr. In dieser Zeit könnt ihr
kommen und gehen, wie es für euch
stimmt. Für Getränke und ein feines
Zvieri ist gesorgt. Bitte nehmt be-
queme Kleidung und Hallenschuhe
oder Antirutschsocken mit. Es ist
keine Anmeldung nötig. Wir freuen
uns auf euer Kommen. Bitte beach-
tet, dass die Versicherung Sache der
Teilnehmenden ist und wir jede Haf-
tung ablehnen.

Team Sonnewirbel
Jasmin und Cornelia
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Jubla

Gruppenstunden

Samstag, 13. Januar
Samstag, 27. Januar
Mädchen: 9.30–11.30 Uhr.
Jungs: 14.00–16.00 Uhr.
Treffpunkt: Durbrönner.

Mädchen und Jungs der 1. Klasse
Achtung: andere Zeit und anderer
Treffpunkt!
Am 13. Januar treibt es uns nach Ja-
pan in die Stadt Tokio, wo wir an der
Olympiade teilnehmen werden! Mit-
nehmen: Sportsachen und eine volle
Trinkflasche. Treffpunkt: 13.30 Uhr,
Turnhalle Geuensee.
Am 27. Januar reisen wir zum Nord-
pol: das Zuhause des Weihnachts-
mannes und die Herkunft der besten
Guetzli. Denn diese Gruppenstunde
werden wir zusammen Guetzli ba-
cken und den Ausklang der Winter-
zeit geniessen. Mitnehmen: wetter-
feste Kleider. Treffpunkt: 9.30 Uhr
beim Durbrönner.

Mädchen der 2. und 3. Klasse
Achtung: anderes Datum!
Am 14. Januar füllen wir eine Schatz-
truhe mit Erinnerungsstücken an
unsere Gruppenstunden und vergra-
ben diese. Mitnehmen: wetterfeste
Kleider. Zeit wird im Newsletter mit-
geteilt.
In der Gruppenstunde vom 27. No-
vember gehen wir nach draussen
zum Schlitteln. Mitnehmen bei genü-
gend Schnee: wetterfeste Kleider,
Schlitten, Trinkflasche sowie ein klei-
nes Znüni.

Mädchen der 4. und 5. Kasse
Achtung: anderes Datum!
In der Gruppenstunde am 20. Januar
wird es bunt! Zieht euch warm und
fasnachtgerecht an! Falls ihr ein gel-
bes Kleidungsstück habt, nehmt es
mit!

Treffpunkt: 9.30 Uhr beim Durbrön-
ner.
Die Gruppenstunde am 27. Januar
werden wir passend zum Dreikönigs-
tag gestalten. Unsere drei Königinnen
werden den Inhalt unserer Gruppen-
stunde bestimmen dürfen!

Mädchen der 6. Klasse und
1. Oberstufe
Am 13. Januar werden wir Bändeli
knüpfen und Chetteli machen. Freut
euch auf eine kreative Gruppen-
stunde.
Achtung: andere Zeit!
Am 27. Januar machen wir eine Bur-
gerparty über den Mittag. Mitneh-
men: Kochschürze. Treffpunkt: 11.00–
13.00 Uhr im Durbrönner.

Mädchen der 2. und 3. Oberstufe
Achtung: andere Zeit!
In der Gruppenstunde am 13. Januar
kochen wir gemeinsam und probie-
ren Rezepte aus. Mitnehmen: Hun-
ger! Treffpunkt: 11.00–13.00 Uhr im
Durbrönner.
Am 27. Januar wollen wir eine win-
terliche Gruppenstunde erleben.
Wenn es genug Schnee hat, gehts ab
zum Schlitteln. Mitnehmen: warme
Kleidung, Schlitten oder Bob.
Zeit und Treffpunkt: wie normal.
Wenn es nicht genug Schnee hat,
fahren wir mit dem Velo zur Eishalle
nach Sursee und gehen Schlittschuh
laufen. Mitnehmen: Velo, Helm,
warme Kleidung. Zeit: 13.15–15.15
Uhr.

Jungs der 2. und 3. Klasse
Achtung: anderer Treffpunkt!
Am 13. Januar gehen wir bei Schnee
schlitteln, bei wenig Schnee machen
wir einen Filmnachmittag.
Mitnehmen bei Schnee: Schlitten,
Trinkflasche und wetterfeste Kleider.
Treffpunkt: in beiden Fällen beim
Begegnungszentrum.

Achtung, andere Zeit!
Am 27. Januar backen wir Pizza im
Durbrönner. Zeit: 12.00–14.00 Uhr.

Jungs der 4. und 5. Klasse
Am 13. Januar gehen wir gemeinsam
mit den Jungs der 6. Klasse bis 3. Sek
in die Turnhalle, um den Kampf der
besseren Burg auszutragen. Nimm
bitte Turnsachen, Hallenschuhe und
eine Trinkflasche mit.
Treffpunkt: 14.00 beim Durbrönner.
Die Gruppenstunde wird bis um
17.00 Uhr gehen.
Für die Gruppenstunde am 27. Ja-
nuar folgen die Infos im Januar-
Newsletter.

Jungs der 6. Klasse und 1. Oberstufe
Am 13. Januar werden wir gemein-
sam mit zwei anderen Gruppen in
der Turnhalle unsere Sportfähigkeiten
austesten. Mitnehmen: sportliche
Kleider und eine Trinkflasche. Bitte
nur Hallenschuhe ohne schwarze
Sohlen. Die Gruppenstunde geht von
14.00 bis 17.00 Uhr. Treffpunkt: Dur-
brönner.
Achtung: andere Zeit!
Am 27. Januar werden wir ein lecke-
res Mittagessen kochen und das da-
nach geniessen. Treffpunkt: 11.00–
13.30 Uhr im Durbrönner.

Jungs der 2. und 3. Oberstufe
Am 13. Januar gehen wir gemeinsam
mit den Jungs der 6. Klasse bis 3. Sek
in die Turnhalle, um den Kampf der
besseren Burg auszutragen. Nimm
bitte Turnsachen, Hallenschuhe und
eine Trinkflasche mit. Wir treffen uns
um 14.00 beim Durbrönner. Die
Gruppenstunde dauert bis 17.00 Uhr.
Achtung: andere Zeit!
Am 27. Januar gehen wir zusammen
in die Eishalle nach Sursee. Mitneh-
men: Velo, Helm, Eishockeystock,
falls vorhanden. Zeit: 13.30–16.00 Uhr.
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Frauenbund

Feier für Frauen und Männer

Freitag, 19. Januar, 9.15 Uhr
Die Liturgiegruppe des Frauenbundes
lädt Frauen und Männer herzlich ein,
am 19. Januar mitzufeiern. Anschlies-
send treffen wir uns zu Kaffee und
Gipfeli im Restaurant Grillhaus 77.

Stricken für die Ostmission

Stricken Sie gerne? Dann sind Sie
herzlich willkommen zu unseren
Stricknachmittagen. Wir stricken
warme Mützen, Handschuhe, So-
cken, Schals, Decken und vieles
mehr für Bedürftige in Osteuropa.
Die Stricknachmittage sind jeweils
am Dienstag um 13.30 Uhr im Senio-
renraum am Gartenweg 1b.
Daten:
9. und 23. Januar 2024
6. und 20. Februar 2024
5. und 19. März 2024
2. April 2024
Bei Fragen kontaktieren Sie bitte
Hedy Schüpfer, 041 921 34 60.

Chor

GV Chor St. Niklaus Geuensee
Die 89. GV des Chors St. Niklaus Geu -
ensee findet am Samstag, 6. Januar,
ab 19 Uhr im Begegnungs- zentrum
statt. Der Anlass wird durch die Mit-
glieder der Sopran-Stimme organi-
siert.

Dänk dra

Chliichenderfiir

Samstag, 13. Januar, 16.30 Uhr

Sonnewirbel

Ab in die Halle
Samstag, 20. Januar, 9.00–11.30 Uhr,
grosse Turnhalle Schulhaus Korn-
matte

Jubla

Gruppenstunde
Siehe Beitrag

Frauenbund

Feier für Frauen und Männer
Freitag, 19. Januar, 9.15 Uhr
in der Pfarrkirche. Anschliessend
Kaffee im Restaurant Grillhaus 77

Stricken
9. und 23. Januar im Seniorenraum

Seniorinnen und Senioren

Mittagstisch
Dienstag, 2. Januar, im Restaurant
Grillhaus 77; Anmeldung bis 29.12.
bei Anna Marie Häfliger, Telefon
079 315 12 52

Tanzen
Freitag, 5. Januar, 14 Uhr im Begeg-
nungszentrum. Beachten Sie den
Bericht auf Seite 5

Wandern
Donnerstag, 11. Januar,
Parkplatz Kirche

Jassen
Donnerstag, 18. Januar, 14 Uhr
Seniorentreff

Generalversammluing
14 Uhr im Gemeindesaal

Nordic Walking
Jeden Montag, 8.30 Uhr
Treffpunkt auf dem Sternenplatz

Pétanquespiel
Jeden Dienstag um 9.30 Uhr
beim alten Schulhaus

Senioren-Turnen
Jeden Mittwoch, 14 Uhr,
Schulhaus Kornmatte.

Schneeschuhwandern und
Langlaufen
Jeden Mittwoch. Treffpunkt altes
Schulhaus. Zeit wird bekannt gege-
ben. Anmeldung bei Josef Teuber,
jt.asg@bluewin.ch oder Telefon 041
920 16 04

Biken (MTB oder E-MTB)
Jeden zweiten Montag, Uhrzeit wird
vereinbart, Anmeldung bei Fritz Gas-
ser, fritz.cornelia.gasser@bluewin.ch,
076 419 46 31

Mütter- und Väterberatung

Montag, 22. Januar
im Begegnungszentrum
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Unsere Kleinkinderfeiern in Geuensee

«Chömmed alli, mir ladet euch i»
Die Chliichenderfiir ist eine Gottes-
dienstform für kleine Kinder, die
begleitet werden von ihren Eltern,
ihren Grosseltern oder anderen
Bezugspersonen. Hier werden Bil-
derbücher mit einem Bezug zum
Jahresthema sowie biblische Ge-
schichten erzählt. Rund um die Ge-
schichte wird eine Feier gestaltet, in
der die Kinder singen, danken, be-
ten, fragen und basteln können.
Dabei entdecken die Kleinen die
Kirche und deren Inhalte auf spiele-
rische Weise.

Kindern positive religiöse Erfahrun-
gen zu ermöglichen und ihnen dabei
christliche Gedanken näherzubrin-
gen, ist eine wichtige Motivation der
drei Frauen, welche die Chliichender-
fiire vorbereiten: Sandra Murer, Irene
Schaub und Nicole Schärli. Wir dan-
ken Franziska Fischer, welche das
Team auf Ende letzten Jahres verlas-
sen hat, für ihr grosses Engagement.
Zudem ist die Chliichenderfiir auch
ein Begegnungs- und Austauschort

für Eltern und Grosseltern, denen die
religiöse Erziehung ihrer Kinder und
Grosskinder wichtig ist.
Der Ablauf der Chliichenderfiir ist
immer wieder ähnlich. Nach dem
Begrüssungslied und Kreuzzeichen
sprechen die Mitfeiernden ein einfa-
ches Gebet. Dann wird eine Ge-
schichte erzählt, die mit Gedanken
der Vorbereitenden oder einer einfa-

chen Bastelaufgabe vertieft wird.
Dann singen alle nochmals ein Lied
und ein Schlussgebet wird gespro-
chen. Das obligatorische Zvieri mit
Sirup, Tee und Zopf zum Abschluss
darf natürlich nicht fehlen. In diesem
Jahr stehen die fünf Feiern unter
dem Motto «Kirche entdecken».

Andreas Baumeister,
Pfarreiseelsorger

Chliichenderfiire 2024
«Kirche entdecken»

Samstag, 13. Januar, 16.30 Uhr
Wo ist Maria?

Samstag, 23. März, 16.30 Uhr
Bei den Glocken im Turm

Samstag, 25. Mai, 16.30 Uhr
Auf der Empore

Samstag, 7. September, 16.30 Uhr
Taufen gibt nasse Haare

Samstag, 30. November,
16.30 Uhr
St. Nikolaus – unser Kirchen-
patron

Wer möchte in unserem Vor -
bereitungsteam Chliichenderfiir
mitmachen?
Ende 2023 ist Franziska Fischer
aus unserem Team ausgeschie-
den. Nun suchen wir eine Mutter,
einen Vater, eine Grossmutter
oder einen Grossvater, die oder
der Freude hat, in unserem Vor-
bereitungsteam der Chliichender-
fiir mitzumachen. Wer nähere In-
formationen wünscht oder sich
spontan entscheiden kann, mitzu-
machen, wende sich bitte an Ni-
cole Schärli: 079 667 72 45.

Irene, Nicole und Sandra

w
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Livia Wey-Meier über ihren Start und die Arbeit in der Kirche

Mit Gelassenheit und Zuversicht

Livia Wey-Meier startet am 1. Ja-
nuar mit ihrer neuen Aufgabe als
Pastoralraumleiterin hier im Pasto-
ralraum. Kurz vor ihrem Start ha-
ben wir vom Pfarreiblatt ein Inter-
view mit ihr geführt.

Was geht Ihnen so kurz vor Ihrem
Start im Pastoralraum durch den
Kopf?
Ganz viel. Als ich hier ins Haus kam,
wurde ich gefragt: «Hast du bereits
den Schlüssel fürs Pfarrhaus?» Meine
Antwort war: «Nein, ich bin gerade
dabei, die anderen Schlüssel abzuge-
ben.» Im Moment bin ich gerade
sehr damit beschäftigt abzuschlies-
sen, um dann neu anzufangen. Es ist
schön, wie viele gute Wünsche ich
von meinem bisherigen Arbeitsort
mitnehme; wie viele Leute aus Sursee
mir per Brief einen guten Start
wünschten – ich bin sehr berührt.
Und vor dem Neuanfang hier im Pas-

toralraum nehme ich mir ganz be-
wusst noch eine Pause, damit der
Start dann auch ein Start sein kann.

Was erhoffen Sie sich für Ihre Arbeit
im Pastoralraum und was für den
Pastoralraum?
Für mich hoffe ich, dass es mir hier
wohl ist. Ich hoffe, es gelingt mir,
mich so einzuleben, dass ich jeden
Morgen froh zum Arbeiten komme.
Gerne möchte ich mit Gelassenheit
und Zuversicht, was meinem Wesen
entspricht, meine Arbeit tun und
zusammen mit dem Team einen Weg
in eine frohe Zusammenarbeit ge-
hen.

Für den Pastoralraum wünsche ich
mir, was ich mir für Kirche vor Ort
erhoffe: dass wir ein Ort sind, in dem
es Platz gibt für die Menschen, für
ihre Fragen, der Räume anbietet, die
es sonst nicht mehr selbstverständ-

lich gibt, ein Ort, an dem man sich
willkommen fühlt. Und im aller -
besten Fall ist es ein Ort, der den
Menschen das Gefühl gibt, hier kann
ich mich einbringen, hier gibt man
mir Raum.

Was frustriert Sie an unserer
Kirche?
Vieles. Ich glaube, es braucht derzeit
eine hohe Frustrationstoleranz, um
in der Kirche zu arbeiten. Vieles geht
so langsam, anderes geht gar nicht
vorwärts. Es sind strukturelle Fragen,
es sind Fragen nach dem Umgang
miteinander. Es frustriert mich auch,
dass die Menschen, um die es geht,
oft gar nicht gehört werden. Immer
wieder dreht sich Kirche um sich
selbst – das frustriert. Da hilft mir die
Arbeit mit den Menschen an der
Basis immer am meisten.

Wie erklären Sie Menschen, die kei-
nen Zugang zum Glauben haben,
was den Glauben für Sie wertvoll
macht?
Für mich ist es das Gefühl, nicht al-
lein dazustehen. Da sind nicht nur
meine Mitmenschen, da gibt es
mehr, das mich trägt. Es ist das Plus,
das immer wieder zum Vorschein
kommt: in der Natur, in den Bezie-
hungen zu anderen Menschen oder
auch in der Stille.

tm

Livia Wey-Meier wird sich am
Sonntag, 28. Januar um 10.30 Uhr
bei uns im Gottesdienst in Geuen-
see vorstellen.

Livia Wey-Meier freut sich sehr über die vielen guten Wünsche, die sie bereits
vor ihrem Arbeitsbeginn im Pastoralraum erhalten hat.
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Ein Soliladen entsteht

Sparen beim Einkaufen

Die Armut in der Schweiz erreichte
einen neuen Höchststand. Aktuell
leben 745 000 Menschen in der
Schweiz in Armut. Die Soziale Arbeit
der Kirchen hat tagtäglich mit Ar-
muts-betroffenen zu tun. Deshalb
freuen wir uns, im Verlaufe des Jah-
res 2024 den «Soliladen» zu eröffnen
und so den finanziellen Spielraum
vieler zu erweitern.

Die Auswirkungen der steigenden
Krankenkassenprämien, die höheren
Stromkosten und die Teuerung sind
täglich zu spüren. Rahel Fässler, So-
zialarbeiterin bei Soziale Arbeit der
Kirchen, meint: «In den Sozialbera-
tungen merken wir, dass das Geld
trotz Erwerbstätigkeit nicht mehr
ausreicht.» Für viele ist nicht nur das
Bezahlen aussergewöhnlicher Rech-
nungen schwierig, sondern auch die
regelmässigen Kosten sind kaum zu
bewältigen.

Vor über drei Jahren hat die Caritas
Luzern den Caritas-Markt in Sursee
geschlossen, zum grossen Bedauern
der Kundschaft und der Träger-
schaft, zu welcher auch die Kirchen
gehörten. Im 2022 stieg der Umsatz
der über 20 Caritas-Märkte in der
Schweiz um 22 %, in den beiden
Zentralschweizer Läden gar um 50 %.

Gesagt, getan!
Die Tatsache, dass viele Menschen
aus der Region Sursee die tagtägli-
chen Kosten nicht decken können
und für einen Einkauf im Caritas-
Markt nach Luzern oder Olten fahren
müssen, hat die Soziale Arbeit der
Kirchen dazu bewogen, den Soli-
laden zu initiieren. Der nichtge -
winnorientierte Lebensmittelladen in
Sursee soll es Armutsbetroffenen er-
möglichen, günstig würdevoll einzu-
kaufen. Die Kundschaft des Ladens
muss im Besitz der KulturLegi sein.
Diese Karte stellen soziale Fachstel-
len aus und belegt die wirtschaftliche
Bedürftigkeit.

Hilfe nötig!
Als Trägerschaft wurde ein Verein
gegründet. Er ist zuständig für den
Betrieb des Ladens. Der Pastoralraum
Region Sursee und die Reformierte
Kirchgemeinde Sursee unterstützen
das Projekt. Der Verein braucht aber
weitere Unterstützung.

Rahel Fässler und
Martina Helfenstein
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Siemöchten uns unterstützen?
Gerne nehmen wir Ihre Spende entgegen: IBAN CH66 0077 8222 1869
9200 1. Für die Aufnahme in den Verein bitten wir Sie, Fr. 40.– auf das
Konto zu überweisen, danach erhalten Sie eine Mitgliederbestätigung.
Herzlichen Dank!
Zudem suchen wir Freiwillige für den Vorstand, für den Betrieb des La-
dens und eine angestellte Ladenleitung. Informationen dazu finden Sie
auf www.soliladen.ch oder erhalten Sie an der Veranstaltung am 7. März,
19.30 Uhr.
Weitere Auskünfte finden Sie in den Schriftenständen oder erhalten Sie
bei Martina Helfenstein und Rahel Fässler,
sursee@sozialearbeitderkirchen.ch, 041 926 80 64.

Im Pastoralraum entsteht ein Lebensmittelladen für Armutsbetroffene.
(Foto: Caritas)
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Einladung zum Pastoralraumgottesdienst

Einsetzung von Livia Wey

Am Montag, 1. Januar, wird Livia
Wey im Gottesdienst um 10.30 Uhr
als neuePastoralraumleiterin einge-
setzt. Zu diesem Gottesdienst in der
Pfarrkirche Sursee sind Sie herzlich
eingeladen.

Nach einem halben Jahr Vakanz
nimmt im Januar die neue Pastoral-
raumleiterin ihre Arbeit auf. Ganz
herzlich heissen wir vom Pastoral-
raum Region Sursee Livia Wey-Meier
im gemeinsamen Gottesdienst am
1. Januar willkommen. Bischofsvikar
Hanspeter Wasmer, der dem Gottes-
dienst vorstehen wird, wird ihr im
Auftrag des Bischofs die Missio als
Leiterin des Pastoralraumes und der
fünf dazugehörigen Pfarreien überge-
ben.

Für den Einsetzungsgottesdienst hat
Livia Wey-Meier das Motto «Fröhlich
sein, Gutes tun und die Spatzen pfei-
fen lassen» gewählt. Ein Spruch von
Don Bosco, der sich stets für junge
Menschen stark machte, der für sie
eine selbst gestaltete Zukunft wollte.
Ausserdem ein Motto, das Ver-
trauen, Optimismus und Hoffnung

ausstrahlt. Da passt es gut, dass die
Pastoralraumkerze als Symbol der
Hoffnung und des Vertrauens in die
Gemeinschaft von der Pfarrei Ober-
kirch an die Pfarrei St. Georg, Sursee
weitergegeben wird. Damit über-
nimmt im Jahr 2024 die Pfarrei St.
Georg die Pastoralraumkerze und
lässt sich immer wieder erinnern
und animieren von den Ideen und
Wünschen, die mit dem Pastoralraum
und seiner kurzen Geschichte ver-
bunden sind.

Gehen Sie mit dem Pastoralraum Re-
gion Sursee diesen Schritt in die Zu-
kunft – feiern Sie mit und stossen Sie
danach beim Apéro auf ein gutes
neues Jahr mit den anderen Besuche-
rinnen und Besuchern an.

Einsetzungsgottesdienst
Montag, 1. Januar, 10.30Uhr,
Pfarrkirche Sursee
Musik: Andreas Wüest, Orgel und
Léonie Zemp-Wismer, Violine
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News

Tanznachmittag der
Senioren

Freitag, 5. Januar, 14.00Uhr,
Pfarreizentrum,
Kirchenstrasse 11, Geuensee
Die aktiven Senioren Geuensee
laden zum Tanznachmittag mit
dem Musiker Pauliero ein.
Leitung: D. Meyer und J. Theiler.

Teller mit …

Dienstag, 9. Januar, 18.00Uhr,
Pfarrhaus, Rathausplatz 1,
Sursee
«Teller mit …» ist ein Kochen mit
Männern und Frauen, die sich in
einer belastenden Situation befin-
den.
Das Angebot ist kostenlos.
Anmeldung bei Matthias Kissling
(Leitung): matthias.kissling@
pfarrei-sursee.ch, 041 926 80 62

Auftakt

Sonntag, 21. Januar, 17.30Uhr,
Pfarrkirche Sursee
«Vom Hören und Sagen»
Mit Judith Galliker, Gesang;
Andreas Wüest, Orgel und Klavier;
Rebekka Felder, Impulse.

Zeit für die Beziehung

Samstag, 27. Januar,
9.00–17.00Uhr, Pfarrhaus,
Rathausplatz 1, Sursee
Ein Angebot für Paare, die heira-
ten oder schon verheiratet sind.
Kosten pro Paar: Fr. 100.–
Leitung: Carina und
Jörg Wallimann-Ruepp
Information und Anmeldung
bis 20. Januar an 041 926 80 63
oder carina.wallimann@
pfarrei-sursee.ch

(Grafik: by freepik.com)
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Menschen in Geuensee

Gruppen und
Vereine

Fotograf: Ueli Meyer

Sängerinnen und Sänger vom Chor St.Niklaus mit Chorleiterin Irene Räber bei ihrer wöchentlichen Probe
am Donnerstagabend im Begegnungszentrum St.Nikolaus.


